
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementshreis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt flir die Stadt

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 4V Pfg

Nr Sonntag den 89 August 188k 87 Jahrgang

MWM6M MMWZ
Ait 1 Löxtsvzdsr eröMsn vir sin vmmoiiAtlioliW

Ä boiwvmsrit um rsiss von 0,75 Älk LsstsUunAM
vsräsv in äsr Lxxsäitioii äs8 aAsklattss I r Hliivll
strassk 19 so ivis von sämoMokvri kostsmstalton ent
ZSAMASQoiQwöQ

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Die Urliste der in der Stadt Halle wohnhaften Per

sonen welche zu dem Amte eines Tchöffen oder Geschwo
renen berufen werden können wird zufolge der Bestim
mung des 36 deZ Gerichtsverfassungs Gcsetzes vom 27
Januar 1877 in den Tagen

vom SS August bis s September er
innerhalb der Bureaustunden in dem Stadtsekretariate zu
Jedermanns Einsicht ausliegen

Gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Urliste
kann innerhalb der gedachten Frist schriftlich öder zu Pro
tokoll Einsprache erhoben werden

Wer daher glaubt in der Liste ohne Grund übergangen
oder ohne Berücksichtigung eines Befreiungsgrundes ein
getragen zu sein hat seine bezüglichen Einwendungen inner
halb der Auslegungsfrist im Stadtsekretariat zu Protokoll
zu geben oder schriftlich einzureichen

Halle a/S den 28 August 1886
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachnng
Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der städti

schen Sandgrube auf dem Goldberge bei Mötzlich auf
die Zeit vom 1 Oktober 1386 bis einschließlich den
30 September 1898 ist ein Termin auf

Montag den 6 September d I
Bormittags I Uhr

in der Rathsstube im Waagegebäude anberaumt
Die Pachtbedingungen liegen im Stadtbauamt während

ber Bureaustunden aus
Halle a S den 25 August 1886

Der Magistrat
Staude

Bekanntmachnng
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

26 Juli cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die von den städtischen Behörden unter
Zustimmung der Polizeiverwaltung festgestellte neue Bau
fluchtlinie für die Grundstücke Breitestratze Nr SS
und 3t nunmehr eudgiltig festgesetzt ist da gegen die
Angemessenheit der bezüglichen Fluchtlinie Einwendungen
nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Bau
fluchtlinie nachweisende Plan während der nächsten vier
Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15des
Polizei Verwaltungs Gebäudes zur Einsicht ausliegt

Halle a/S am 26 August 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Seitens des hiesigen Magistrats ist bei der unter

zeichneten Wegepolizeibehörde der Antrag gestellt worden
denjenigen Theil der Bärgasfe welcher zwischen dieser und
der Hallgasse die von Norden nach Süden laufende Ver
bindung bildet gegen die Verpflichtung einzuziehen an
Stelle dieser Verbindung einen 2,5 Meter breiten über
bauten Durchgang entlang dem Wiedero schen Hause
anzulegen

In Gemäßheit des 57 des Zuständigkeitsgesetzes vom
1 August 1883 wird dieser Antrag hierdurch zur öffent
lichen Kenntniß mit dem Bemerken gebracht daß Ein
sprüche binnen 4 Wochen zur Vermeidung des Aus
schlusses bei der unterzeichneten Behörde geltend zu
machensind

Halle a S den 27 August 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Mit Rücksicht auf die bevorstehende Feier des 2 Sep

tember wird hierdurch ausdrücklich darauf aufmerkfam ge
macht daß das Schießen mit Feuergewehr sowie das Ab

brennen von Feuerwerkskörpern in der Stadt nicht erlaubt
istund daß desfallsigeUebertetungen Bestrafung nach Z 368

aä 7 des Reichs Straf Gesetz Buches sowie 95 der
Straßenpolizei Ordnung vom 15 September 1879 zur
Folge haben werden

Halle a/S den 26 August 1886
Die Polizei Verwaltung

Belanntmachnng
Am 23 Juli 1886 Abends 10 Uhr ist der Schuh

machergeselle Wilhelm Franze aus Alsleben a S
auf dem Wege von Plötzkau nach Atsleben a S von
zwei unten näher beschriebenen Unbekannten seiner silber
nen Cylinderuhr ohne Goldrand mit Sekundenzeiger be
raubt worden dieselbe ist nach der Angabe des Beraubten
vor ca 6 Jahren beim Uhrmacher König in Bernburg
gekauft worden und besonders daran kenntlich daß von
den groxen Zeigern der eine weiß der andere blau ist

Es wird ersucht auf die Thäter von denen der eine
ziemlich groß ca 1,82 ra etwa 30 Jahre alt seidene
Mütze grauen schäbigen Anzug lange Stiefeln und in
dem einen ein Fleischermesser trug der andere Unbekannte
einen halben Kopf kleiner war schwarzes Haar und
Schnurrbart hatte und um einige Jahre älter schien hel
len Strohhut helle Joppe und helle Hose trug zu vigi
liren und dieselben im Betretungssalle zu verhaften und
an das Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern
sowie wer über den Verbleib der Uhr qu Kenntniß hat
mir Nachricht zu geben I 2235/86

Halle a S den 24 August 1886
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Äheit

Halle den 28 August

Bulgarisches
Die bulgarischen Vorgänge der gegen den Fürsten

Alexander verübte Handstreich der scheinbare Antheil Ruß
lands an demselben und die Gegenrevolution haben in
ganz Deutschland tiefe Erregung und Theilnahme hervor
gerufen Diese Empfindungen sind berechtigt Wir be
trachten den Fürsten mit Stolz als den unsrigen er ent
stammt einem deutschen FüMenhause seine Bildung ist
eine deutsche ebenso wie seine militärische Erziehung das
Geschick und die Umsicht mit der er sich 7 Jahre lang
auf seinem unerquicklichen Posten gehalten und sich die
Liebe und Anhänglichkeit seines Volkes gewonnen hat
wie nicht minder sein heldenhaftes Auftreten in dem bul
garisch serbischen Kriege haben allerwärts in Deutschland
Bewunderung gefunden Die Art und Weise wie seine
Entfernung herbeigeführt wurde und die Intriguen die
dabei mitgespielt haben gehen derart Wider das Gerech
tigkeitsgefühl daß die dadurch hervorgerufene Entrüstung
selbstverständlich ist

Von den heute vorliegende Nachrichten bringen wir
zuerst eine Mittheilung des Neuen Wiener Tage
blattes welches in den Besitz eines angeblich echten
Rundschreibens von Giers an die Vertreter Rußlands
gelangt sein will In demselben erklärt Giers daß
Rußland von den Vorgängen in Bulgarien überrascht
worden sei aber dann bewirkt habe daß Zankoff gestürzt
worden sei Von den hohen Eigenschaften des Fürsten
Alexander erwarte Giers daß derselbe im Interesse Bul
gariens auf die Krone nunmehr freiwillig verzichten werde
dann werde Rußland im Einvernehmen mit den befreun
deten Mächten in billiger und gerechter Weise das Gleich
gewicht widerstreitender Interessen im Orient herzustellen
vermögen und seine legitimen Rechte in Bulgarien
vor weiteren Zwischenfällen sichern was dem europäischen
Frieden feste Grundlagen geben inüßte Dieses Rund
schreiben ist wahrscheinlich nicht echt Es ist erstens nicht
wahrscheinlich daß Herr v Giers gerade da er den Für
sten Bismarck als Gast erwartet ein Rundschreiben erlassen
wird in welchem er mittheilt wie er dem Fürsten Bis
marck die Lage auseinander setzen werde Herr v Giers
würde wohl mit einem Rundschreiben bis nach der Zu
sammenkunst gewartet haben Das Wolff sche Telegraphen
bureau begleitet auch die Mittheilung des Rundschreibens
mit der Fußnote daß an amtlicher Stelle in Berlin von
einem solchen Rundschreiben nichts bekannt sei Aber in
einer Beziehung dürfte doch der Gewährsmann des N
W Tgbl einen guten journalistischen Instinkt gehabt
haben Herr von Giers arbeitet wahrscheinlich in der

That darauf hin daß der Fürst Alexander freiwillig
abdanke

Das Journal de St PStersbourg wirft die Frage
auf ob die Regentschaft in Bulgarien von einiger Dauer
sein und ob sie es verstehen werde die Ordnung ausrecht
zu erhalten und ihren Entschließungen Achtung durch die
Armee zu verschaffen Es sei dies zu hoffen im Interesse
des von der Anarchie bedrohten und allen Aengsten der
Ungewißheit preisgegebenen Landes Die Fürsorge der
Mächte an welche das Ministerium in Sofia appellire
werde Bulgarien sicherlich nicht fehlen Das Land werde
aber gut thun sich dieser Fürsorge würdig zu erweisen
indem es wenigstens bis zur Festsetzung seiner Geschicke
die materielle Ordnung aufrechterhalte Das Journal
weist ferner darauf hin daß die auswärtige Presse mehr
fach geltend gemacht habe daß die Entthronung des Fürsten
Alexander gestatte die orientalischen Angelegenheiten mit
mehr Ruhe in s Auae zu fassen Dieje Ansicht sei von
der Ueberzeugung diktirt daß die drei Kaiserreiche mehr
als je darin einig seien den Frieden zu erhalten und den
Ereignissen in den Donauländern einen lokalen Charakter
zu wahren Die Begegnung in Franzensbad werde eine
solche Zuversicht nur stärken können sie werde ein weiteres
Zeugniß dafür ablegen daß die kaiserlichen Regierungen
entschlossen sind ihre Aktion in Einklang zu bringen und
sie durch die Ereignisse im Interesse des allgemeinen Frie
dens zu beherrschen Fast die gesammte englische Tages
preffe befürwortet die sofortige Rückkehr des Fürsten
Alexander nach Sofia Die Times glaubt die Mächte
welche gegen die Rückkehr des Fürsten seien dürften wahr
scheinlich eine vollendete Thatsache anerkennen die durch
die spontane und einstimmige Bewegung des bulgarischen
Volkes unterstützt sei

Die über die heutige Lage vorliegenden Telegramme
lauten

Lemberg 27 August Fürst Alexander ist heute Nachmit
tag 2 Uhr hier eingetroffen und am Bahnhofe von seinem Hof
marschall dem Baron von Riedesel und dem Hofprediger Koch
sowie von einem sehr zahlreichen Publikum empfangen worden
Als der Fürst am Koupeefenster erschien wurde derselbe mit
stürmischen Hochrufen begrüßt das dichtgedrängte Publikum
bildete Spalier von einem Kinde wurde dem Fürsten einBlu
menbouquet überreicht sodann geleitete eine dichtgedrängte Men
schenmenge unter dem Schwenken von Tüchern und Hüten und
unter unausgesetzten enthusiastischen Kundgebungen den Fürsten
bis zu dem Wagen der ihn nach dem Hotel führte Der Fürst
beabsichtigt morgen die Reise nach Breslau fortzusetzen

Wien 27 August Die Polit Korresp meldet eine in
Slivno stattgehabte von circa 10000 Personen besuchte Ver
sammlung habe sich in feierlicher Weise für den Fürsten Alexan
der ausgesprochen und dies den Vertretern der Mächte in Bu
karest mitgetheilt Eine in Kazanlik stattgehabte Volksversamm
lung habe den Kaiser Alexander telegraphisch ersucht Bulgarien
sein Wohlwollen zu erhalten Die aus Petersburg hierauf ein
getroffene Antwort habe gelautet dieses Wohlwollen sei den
Bulgaren sicher falls dieselben die Ordnung aufrechterhielten
worin sie von den russischen Agenten unterstützt werden wür
den In Sofia sowohl wie in dem ganzen Lande herrsche voll
kommene Ruhe

Wien 27 August Die Neue freie Presse erhält von dem
Hofprediger des Fürsten von Bulgarien Koch aus Lemberg
ein Telegramm in welchem es heißt In Bulgarien herrscht
keinerlei Unruhe kein Tropfen Blut wurde vergossen Ich reiste
unbehelligt durch das ganze Land überall fand ich fast ein
müthige Entrüstung über die Ehrlosigkeit der Verschwörer und
überall den größten Enthusiasmus für den Fürsten Alexander

Konstantinopel 27 August Einer Meldung aus Philiv
popel vom 25 d M zufolge wäre der Kommandant der ost
rumelifchen Truppen Oberst Maduroff am genannten Tage
mit 2 Regimentern und einer halben Batterie nach Sofia ge
gangen um die Anhänger des Fürsten zu unterstützen Sämmt
lische bulgarische Truppen mit Ausnahme von 3500 hätten sich
geweigert der revolutionären Regierung den Eid der Treue
zu leisten

Konstantinopel 26 August Gutem Vernehmen nach er
widern die Mächte auf das Rundschreiben der Pforte vom
23 August daß sie weitere präzise Nachrichten über die Er
eignisse in Bulgarien abwarten müßten bevor sie das Rund
schreiben beantworten könnten

Petersburg 27 August Das Journal Grashdanin
meldet gerüchtweise der früher der Person des deutschen Kai
sers attachirt gewesene Generalmajor Fürst Dolgorucki dürfte
nach Bulgarien entsandt werden mit dem Auftrage die Vor
gänge daselbst zu untersuchen Unabhängig hiervon stehe eine
neuerliche Entsendung einer größeren Anzahl russischer Offiziere
nach Bulgarien in Aussicht Zu diesen gehöre auch der Ge
neral Adjutant Stalypin welchem das Oberkommando der bul
garischen Armee zugedacht sei

Belgrad 27 August Von authentischer Seite werden alle
Zeitungsnachrichten von einer angeblichen Wobilisirung der
serbischen Armee wiederholt für vollkommen unbegründet er
klärt

Ueber die Freilassung des Fürsten Alexander wird der
Voss Ztg als zuverlässig gemeldet daß dieselbe einem

persönlichen Wunsche des Kaisers Wilhelm entspreche der
wie es heißt eine Depesche an den Kaiser von Rußland
gerichtet habe des Inhalts ungefähr er hoffe daß Kaiser
Alexander für die Sicherheit der Person des Fürsten von
Bulgarien Sorge tragen werde Der Zar hat denn auch



wie berichtet wurde selbst den Befehl ertheilt daß dem
Fürsten die Landung und die vollständig beliebige Fort
setzung der Reise gestattet werde Dem Berl Tagebl
wird mitgetheilt daß der Fürst Alexander in der ersten
am Mittwoch Abend bei seinen Eltern eingetroffenen De
pesche mitgetheilt habe daß er wie ein gemeiner Verbrecher
den russischen Gensdarmen überantwortet wurde Die

W A Z, meldet von der Grenzstation Podwoloezyska
vom 27 d M Heute früh 9 /z Uhr sind mit dem Ku
rierzuge Fürst Alexander und Prinz Franz Joseph einge
troffen und haben die Reise nach Lemberg fortgesetzt von
wo sie nach 24stündigem Aufenthalt die Weiterreise nach
Breslau antreten werden Fürst Alexander soll unter
wegs schlecht behandelt worden ihm selbst ein Diener ver
weigert worden sein In Rußland wurde ihm ein Sepa
ratzug um den er bat von dem Generaldirektor Witte
auf höheren Auftrag verweigert Nach Podwoloezyska
begleiteten ihn der Vizegouverneur Arsineff Major von
Oglis und ein russischer Geheimpolizist Aus Lemberg
traf der Kommissar Meidingen ein Das Publikum be
grüßte ehrfurchtsvoll den Fürsten dessen Haltung ge
beugt ist In Dresden ist gestern Vormittag eine bul
garische Deputation über Tetschen via Bukarest Wien
angekommen um den Fürsten Alexander zur Rückkehr zu
bewegen

Die Führer der nichtswürdigen Verschwörung von So
fia charakterisirt der P Ll folgendermaßen Das ist
keine Revolution gewesen das war auch keine Revolte
es sind einfach einige gedungene Missethäter zusammen
getreten welche einen Akt vollführt haben wie ihn sonst
macedonische Räuber in Erwartung eines ordentlichen
Lösegeldes auszuführen Pflegen nicht mehr und nicht
weniger Von den drei Individuen welche an der Spitze
der Bewegung standen ist der Metropolit Klement der
hervorragendste Dieser Gottesmann der sich während
des Verzweiflungskrieges den sein Vaterland im letzten
Winter führte als Verwalter der Gelder des Rothen
Kreuzes zu seinem Vortheile auszeichnete wußte nach
dem Kriege die Rechnungen nicht ganz in Ordnung zu
bringen in Anbetracht seiner hohen geistlichen Stellung
warf man einen Schleier über das Geschehene und seither
war eine unter solchen Umständen begreifliche Erkaltung
der Beziehungen zwischen ihm und dem Fürsten eingetreten
Sein Genosse Zank off ist ein Mensch der hundert Eide
geschworen und hundert Eide gebrochen hat und dem es
auf einen Verrath mehr oder weniger nicht ankommen
kann Der militärische Berather dieser Ehrenmänner der
Major Gruew soll in Bezug auf persönliche Ehrenhaf
tigkeit weniger anrüchig sein er hat von jeher als fana
tisches Werkzeug Rußlands und als ein verbittertes mit
aller Welt zerfallenes Subjekt gegolten Er wurde unter
Anderem wegen Insubordination im Dienste durch den
Fürsten wiederholt bestraft Was sich um diese drei Haupt
personen gruppirt das ist eine kleine aber gewählte Ge
sellschaft wie sie seit Menschengedenken bei solchen Anlässen
aufzutreten pflegt der Abhub des Abhubs aller Völker

q Der Agitator
Novelle von A Röder

Kästner hat ein empfängliches Herz und so wird er
was mir nicht gelingt Dir gewiß gewähren denn wer
kann wenn Du bittest widerstehen

Du bist mein kleines süßes Schmeichelkätzchen doch
ich will Deinen Wunsch erfüllen ob aber mein Eingreifen
von Erfolg sein wird möchte ich bezweifeln Männer
seiner Art glauben ihrer Würde etwas zu vergeben wenn
sie den Wunsch einer Frau erfüllen sollen

Thue mir den Gefallen Agathe
Wie Du willst

Hugo stand vom Tische auf und entfernte sich
Auch das noch murmelte Agathe Doch komme

was da wolle Kann ich doch ungestört in seiner Nähe
sein und dann er ist mir noch Rechenschaft schuldig
über sein Benehmen auf jener Soiree ich werde den Blick
der Verachtung nie vergessen als er vernahm daß ich die
Mirwana sei

Es ist am Nachmittag des nämlichen Tages Kurt
sitzt in seinem Zimmer am offenen Fenster und blickt hinaus
in den Garten Ein Springbrunnen treibt nicht weit vom
Fenster sein lusüges Spiel in die herabfallenden Wasser
stäubchen hat die milde Sonne daK Bild des Regenbogens
gezaubert Kurt kann sich nicht satt sehen an dem ein
fachen Naturschauspiel Ein leises Lächeln spielte um
seine Lippen jetzt stützt er den Kopf in die Hand und
blickt träumerisch in die Ferne Er hört nicht wie sich
die Thüre seines Zimmers öffnet und Agathe in der Oeff
nung derselben erscheint Sie kommt näher und legt ihre
Hand leise auf seine Schulter

So ganz in Sinnen verloren
Erschreckt hat sich Kurt umgewandt seine Züge drückten

Ueberraschung aus indem er sagte
Ah die gnädige Frau Ich habe Ihr Kommen wahr

haftig überhört der Garten in seiner Sommerpracht hat
mein ganzes Interesse in Anspruch genommen Sie ver
zeihen gnädige Frau

O bitte bitte die Pflicht der Entschuldigung liegt
eher auf meiner Seite ich hätte mich ja anmelden lassen
können deshalb keine Förmlichkeiten lassen Sie mich direkt
auf den Zweck meines Besuches lossteuern doch wollen
Sie sich nicht wieder setzen ich gehe Ihnen mit gutem
Beispiele voran Ich hätte nämlich eine Bitte an Sie zu
richten Sie müssen mir aber Ihre Gewährung zusagen
wir Frauen sind anspruchsvolle Naturen nicht wahr

Bitte sagen Sie ja

Für den Fall daß der Fürst Alexander nach Sofia zu
rückkehren sollte würde wohl auch das Vertrauen in die
in Bulgarien wieder hergestellte Ordnung wiederkehren
besonders wenn man voraussehen dürfte daß seine Rück
kehr im Einverständnisse mit den Mächten erfolge Ohne
den Fürsten bietet aber die gegenwärtige Regentschaft keine
Gewähr dafür daß dem Lande die Selbstständigkeit und
Unabhängigkeit werde erhalten bleiben Die Männer aus
welchen die Regentschaft zusammengesetzt ist sind zwar durch
wegs ergebene Anhänger des Fürsten aber sie können binnen
Kurzem von Anderen abgelöst werden denn weder die geg
nerischen Parteien noch die Agitationen werden nach dem
Mißglücken der Verschwörung ruhen Aber selbst wenn
die jetzt am Ruder stehenden Persönlichkeiten auf ihren
Plätzen blieben so fragt es sich noch ob sie salls Fürst
Alexander sich weigern sollte zurückzukehren nicht selbst zu
einer den russischen Wünschen entsprechenden Neugestaltung
die Hand bieten werden Das Wichtigste bleibt also zu
nächst was Fürst Alexander zu thun beschließt Daß die
Franzensbader Zusammenkunft einigen Einfluß auf seine
Entschließung üben wird das braucht wohl nicht erst her
vorgehoben zu werden Welch reger Depeschenverkehr
während der Entrevue mit Berlin Wien und Petersburg
stattgefunden hat wird am Besten dadurch illustrirt daß
auf dem dortigen Telegraphenamt in vierundzwanzig Stun
den rund elfhundert Depeschen mit circa zwanzigtausend
Worten abgesandt resp aufgenommen wurden Dem Pester
Lloyd wird aus Franzensbad gemeldet Fürst Bismarck
hat auf der Durchreise in der letzten Nacht in Regensburg
mit dem Grafen Kalnoky eine Unterredung gehabt

Betreffs des von der Regierung in Aussicht genom
menen Abschlusses der Eisenbahn Verstaatlichung
in Preußen durch den Ankauf von acht kleinen Privat
bahnen ist alle Welt darin einig daß das Geheimniß der
Absicht bis zu der gestrigen Veröffentlichung im Reichs
Anzeiger trefflich gewahrt wurde wodurch die früher
mehrfach vorgekommenen bedenklichen Spekulationen auf
derartige Maßregeln verhütet wurden Was den Ankauf
selbst betrifft so wird wohl Niemand einen prinzipiellen
Einwand dagegen erheben können daß die letzten 1000
Kilometer Privatbahnen in Preußen verstaatlicht werden
da über 20000 Kilometer Vollbahnen sich im Staats
besitz befinden Die Sonderexistenz der ersteren hat keine
wirthschaftliche Bedeutung mehr während sie Reibungen
und Konkurrenzkämpfe wenn auch nur sehr im Kleinen
herbeiführt und thatsächlich eine fortwährende Spekulation
auf die künftige Verstaatlichung veranlaßt diese bewirkt
auch daß bei allen Verwendungen für die Verbesserung
des Betriebs nach Möglichkeit gespart wird was keines
wegs im öffentlichen Interesse liegt Es bleibt nur die
Frage nach der Angemessenheit des angebotenen Kauf
preises übrig

Die Beziehungen Chinas zu Deutschland
Ein Berichterstatter der Voss Ztg welcher den chine

Aber gnädige Frau ich weiß ja gar nicht um was es
sich handelt

Wie ungalant Sie sind Herr Kästner Kostet es Sie
denn ein gar so großes Opfer mir eine Bitte im Vor
aus zu gewähren

Gewiß nicht gnädige Frau und ich will um mich in
Ihren Augen zu rehabilitiren Ihre Wünsche erfüllen
vorausgesetzt aber daß sie nicht an ganz unerfüllbare Be
dingungen geknüpft sind

Ohne die rWsrvatio msvtalls thun Sie es nicht
Gut Ich soll Sie nämlich im Auftrage meines

Mannes ersuchen Ihren Verbleib in unserem Hanse noch
um einige Tage zu verlängern der Arzt will Sie noch
nicht entlassen er fürchtet einen Rückfall Daß ich meine
Bitten mit denen meines Mannes vereinige dürfen Sie
gleichfalls den Befürchtungen zuschreiben die ich für Ihre
Gesundheit hege wenn Sie jetzt schon Ihren anstrengen
den Beruf wieder aufnehmen wollen

Gnädige Frau ich fühle mich vollständig wohl und
glaube daß Thätigkeit meiner Gesundheit zuträglicher ist
als diese unfreiwillige Gefangenschaft Doch ich habe
Ihnen mein Wort gegeben und will deshalb bleiben bis
Sie es mit Ihrem liebenswürdigen Interesse für mich
vereinbaren können mich meinem Berufe wiederzugeben

Herr Kästner Ihre Worte klingen so kalt so förmlich
und gesucht Was haben Sie gegen mich

O ich
Keine Ausrede Sie sind ernstlich böse auf mich Sie

weichen mir aus Sie behandeln mich kalt und mit dem
kleinsten Maße jener Liebenswürdigkeit mit der Sie An
dern gegenüber doch gar nicht geizen Bitte sagen Sie
mir was haben Sie gegen mich

Gnädige Frau ich verstehe Ihre Worte in der That
nicht Welches Interesse können Sie daran haben auf
mein Benehmen Werth zu legen Wie komme ich der
einfache Geschäftsführer Ihres Gemahls dazu in den Ge
dankenkreis der gefeiertsten schönsten und angesehensten
Frau der Stadt auch nur die bescheidenste Existenz ein
zunehmen

Sie haben Recht quälen Sie mich mit Ihrem höf
lichen Spott Ihren sarkastischen Redensarten aber gleich
viel ich ertrage es nicht länger seit ich Ihnen den Na
men Feldheim nannte waremSie wie umgewandelt Ich
Agathe brachte die folgenden Worte etwas stockend hervor

kannte allerdings einen Herrn Feldheim in der Residenz
während meiner Bühnenlaufbahn aber nur oberflächlich
gewiß nur oberflächlich ich wüßte nicht daß ich irgend
welche nähere Beziehungen zu dem Herrn unterhalten
hätte er war mein Verehrer ja aber Plötzlich war er
verschwunden ich hörte nichts mehr von ihm

fischen Gesandten Marquis Tseng interviewt hat theilt
mit daß ihm der chinesische Staatsmann die Versicherung
gegeben habe der eigentliche Zweck seines zweimaligen Be
suches in Berlin sei die Anknüpfung eines Freundschafts
bandes zwischen den beiden Nationen Die Beziehungen
Chinas zu Deutschland werden sich von jetzt ab immer
inniger gestalten äußerte Marquis Tseng wörtlich Mar
quis T eng besuchte auch die im Maschinenbaufach her
vorragende Sächsische Maschinenfabrik in Chemnitz und
besichtigte die ausgedehnten Räumlichkeiten der Fabrik
Dieses war selbstverständlich nicht allein der Zweck des
Besuches sondern es dürfte sich vornehmlich um Abschlüsse
über Lieferungen für die in China projektirten und theil
weise bereits in Angriff genommenen Bahnen gehandelt
haben

Der Papst hat anläßlich der Feier zur Erinnerung
an die Wiedereroberung Ofens eine Encyklika erlassen in
welcher auf das was seitens der Päpste für Ungarn ge
schehen sei hingewiesen aber auch dem ungarischen Volke

die päpstliche Anerkennung ausgesprochen wird Die
Encyklika fordert ferner die Bischöfe auf die Gläubigen
über die Civilehe und die Illegitimität der Ehe zwischen
Christen und Nichtchristen aufzuklären spricht sich gegen
die gemischten Schulen aus und verlangt die Rückgabe deK
Vermögens der katholischen Institute und der Verwaltung
der letzteren an die Bischöfe

Der heute in Paris unter dem Vorsitz des Präsi
denten Grövy stattfindende Ministerrath wird sich mit
den zwischen Frankreich und dem Vatikan über die Er
richtung einer diplomatischen Vertretung der Kurie irr
Peking schwebenden Fragen beschäftigen Dem Temps
zufolge läge Grund zu der Annahme vor daß eine Ver
ständigung mit der Kurie wahrscheinlich sei Der hiesige
päpstliche Nuntius wurde heute vom Ministerpräsidenten
Freycinet empfangen

Im englischen Unterhaus erklärte Unterstaats
sekretär Fergnsson von einer Konvention Japans mit
einer Gruppe deutscher Fabrikanten und Kaufleute welche
deutschen Firmen ein achtjähriges Monopol für die Liefe
rung von Stahlschienen an Japan gewähre sei der Re
gierung nichts bekannt Von dem Deputirten Sexten
wurde hieraus die Adreßdebatte fortgesetzt

Tages Chronik
Der König von Portugal wurde gestern Mor

gen von dem Kronprinzen aus dem hiesigen königlichen
Schlosse zur Beiwohnung der Trnppenbesichtignngen auf
dem Tempelhofer Felde in einer vierspännigen Hofequipage
nebst Spitzenreiter abgeholt und nach dem Exerzirplatze
geleitet Der König von Portugal begrüßte dort den
Kaiser und wohnte mit Allerhöchstdemselben dem Exerziren
bis zum Schlüsse bei Alsdann geleitete der Kronprinz
den erlauchten Gast nach dem Schlosse zurück und verab

Kästner hatte sich erhoben sein Gesicht war bleicher ge
worden er schöpfte einige Male tief Athem die Stirne
zog sich in Falten das kleine Auge blickte kalt und streng
so trat er vor Agathe hin und sagte

Gnädige Frau es ist niemals mein Wunsch gewesen,
diese Angelegenheit mit Ihnen zur Sprache zu bringen
Sie haben ein Aussprechen selbst provozirt und ich will
Ihnen Rede stehen bei Gott ich will es ich will Ihnen
sagen was mit Feldheim geworden wohin Sie ihn getrie
ben ich will Ihnen sagen wie ich seit jener Zeit über Sie
denke Mein Feldheim mein guter Fritz die treueste
liebevollste Seele der ideale Schwärmer mit dem begeister
ten Herzen Sie hat er geliebt wie er nur zu lieben ver
mochte Sie waren sein Ideal seine Muse seine Göttin
zu Ihnen hat er aufgeschaut wie zu dem Urbild weiblicher
Schönheit und Vollkommenheit Still trug er seine Liebe
seine unendliche Liebe im Herzen denn der arme mittellose
Student konnte sich der gefeierten Mirwana doch nicht
nahen vor der die goldene Jugend der Residenz auf den
Knien lag Da ich sehe ihn noch vor mir kam er an
einem Abend zu mir in die gemeinsame Kammer heraus
gestürzt Glückseligkeit in den Augen Kurt rief er Her
zensfreund ich habe sie gesehen sie gesprochen sie hat
mir zugelächelt Ein Freund hatte ihn eingeführt in die
lustige Gesellschaft der Sie präsidirten o er war über
glücklich nichts existirte mehr für ihn selbst ich sein bester
Freund war vernachlässigt er lebte nur für Sie Ersah
sie oft sehr oft er hat zu Ihren Füßen gelegen Sie ha
ben seine Lippen geküßt Sie haben ihm Gegenliebe ver
sichert Da es war wieder an einem Abend kam ein
schwerer müder Tritt die Treppe herauf Fritz trat ein
blaß gebrochen mit verstörtem Antlitz Ich wußte bald
um was es sich handelte er hatte Sie zum Weibe begehrt,
er hatte verlangt Sie sollten Ihre Liebesversicherungen
zur Wahrheit werden lassen und Sie Sie hatten ihm
in s Gesicht gelacht und gesagt wie er glauben könnte daß
Sie die Mirwana einen bettelarmen Ingenieur heirathen
könne Fritz war verzweifelt keine Thräne trübte sein
Auge meine Tröstungsversuche waren vergebens Wir
legten uns nieder Nach Mitternacht Kästner
war dicht an Agathe hingetreten weckte mich ein
heftiger Knall Fritz Feldheim hatte sich erschossen

Agathe war während der Erzählung blaß und blässer
geworden ihr Auge irrte wie hülfesuchend unstät umher
bei den letzten Worten Kurt s war sie mit einem leisen Auf
schrei auf den Stuhl gesunken

Dahin ließ sich Kurt s Stimme mit schneidender
Schärfe vernehmen haben Sie Feldheim gebracht Er
ist ein Opfer Ihrer gewissenlosen Tändeleien Ihrer genuß
süchtigen Liebe geworden



schiedete sich dort von Höchstdemselben vor seiner um 11
Uhr erfolgten Rückreise nach dem neuen Palais bei Pots
dam Der König von Portugal besuchte dann Mittags
die Ruhmeshalle wo er lange verweilte und hierauf die
Jubiläums Kunst Ausstellung und folgte um 3 Uhr 2V
Minuten mittelst Extrazuges einer Einladung der kaiser
lichen Majestäten zum Diner nach Schloß Babelsberg
Nach Aufhebung der Taftl unternahmen die Allerhöchsten
und Höchsten Herrschaften mit dem erlauchten Gaste eine
Umfahrt durch die königlichen Gärten Um 6 Uhr
kehrte der König von Portugal von Potsdam nach Ber
lin zurück um am Abend noch das Theater zu besuchen

Der Fürst von Bismarck machte dem Minister
v Giers gestern früh in Franzensbad einen Besuch unter
nahm darauf einen Spaziergang durch den Ort und vie
Anlagen und empfing nach seiner Rückkehr einen Besuch
des Ministers v Giers welcher gegen zwei Stunden bei
dem Fürsten verblieb Um 1 Uhr begaben sich der Fürst
und die Fürstin von Bismarck in die Wohnung des Mi
nisters v Giers zum Dejeuner Die Abreise des Fürsten
und der Fürstin von Bismarck ist am Nachmittag erfolgt
Der Minister v Giers und dessen Familienangehörige
verabschiedeten sich auf dem Bahnhofe auf das Herzlichste
von denselben

Der durch eine Anzahl von Privatgesellschaften
besorgte Brief und Packetpostverkehr in der Stadt Berlin
beschäftigt die kaiserliche PostVerwaltung in erheblichem
Maße Nach der Lage der Gesetzgebung ist eine Beschrän
kung dieser Privat Unternehmungen nicht zulässig Wie
dem Hamb Corr gemeldet wird soll es möglich sein
daß eine Vorlage beim Reichstag eingebracht wird welche
das Monopol der Post noch weiter ausdehnt

Der Prinz Regent von Bayern hat am hundert
jährigen Geburtstage König Ludwig s I von Bayern dem
Künstlerhausbaufonds die Summe von 15,000 Mark aus
seiner Privatkasse zugewiesen und diese Spende mit einem
Handschreiben an den Präsidenten des Komitees für Er
bauung eines Künstlerhauses Herrn Ferdinand v Miller
begleitet

In Gastein unterhielt sich wie das W Tgbl
meldet Fürst Bismarck längere Zeit mit dem Bürger
meister Straubinger und sagte ihm daß er zunächst nach
Franzensbad zu seinem Kollegen Giers dann wegen drin
gender Angelegenheiten auf einige Tage nach Berlin müsse
weil der Kaiser es wünsche Mit meiner Kur äußerte
er bin ich im Allgemeinen zufrieden allein die Gesichts
schmerzen und manche frühere Leiden wollen nicht ganz
aufhören

Die Stadt Weimar hat sich durch ihren Ober
bürgermeister an Frau Cosima Wagner mit der Bitte ge
wendet die Leiche Franz Liszt s nach Weimar bringen
zu dürfen Die Stadt Weimar erbietet sich einen Platz
neben der Fürstengruft für ein Mausoleum zu Votiren
Frau Cosima hat sich noch nicht entschieden

Den Untergang eines viel versprechenden Menschen
lebens eines treuen biederen Charakters haben Sie auf
dem Gewissen Gott wird einst Rechenschaft von Ihnen
fordern Ich aber Madame kann Ihnen nur fagen daß
ich Sie seit jener Zeit verachte

Kalt und rücksichtslos waren die letzten Werte von des
Sprechenden Lippen geflossen Agathe bedeckte das Gesicht
mit ihren Händen und schluchzte daß es ihreu ganzen
Körper erschütterte

Nach einer Pause erhob sie sich und wandte sich an
t Kurt Ich mag Ihnen verachtungswürd ger erscheinen

als ich es verdiene Beurtheilen Sie mich milde ich
hsbe nie an eine so ernste Neigung Ihres beklagens
werthen Freundes geglaubt Gewiß ich zeichnete ihn aus
feine schwärmerische Verehrung und die kindliche Naivetät
mit der er mich bewunderte und andichtete machten ihn
mir sympathisch ich habe ihn auch wie bereue ich es
jetzt geküßt als er flehend vor mir auf die Kniee sank
und fein Liebcsleid in trnnkenen Worten stammelte Da
habe ich ihn aufgerichtet und einen Kuß auf seine heißen
Lippen gepreßt Es war das leichtsinnig frivol ich sehe
es ein und beklage es tief Aber bei Gott ich habe nie
an ein ernstliches Verhältniß gedacht seine Schwärmerei
sein beharrlicher Minnedienst schienen mir einer Belohnung
würdig Nicht diese kalte Verachtung in Ihrem Auge
sicht Herr Kästner wir Künstlerinnen denken in solchen
Dingen leichter ich will sogar zugestehen leichtsinniger
Wie die edelste Melodie wenn sie auf den Leierkasten
kommt trivial wird so verliert auch der Kuß als Beweis
der Liebesgunst und Liebesschuld seine schwerwiegende Be
deutung wenn er wie dies bei uns Künstlerinnen der
Fall ist zu einem Requisit der schauspielerischen Darstel
lung wird Ich habe der Verehrung Ihres unglücklichen
Freundes keine weitere Bedeutung beigemessen als wie
den vielen anderen Beweisen von Liebe und Zuneigung
mit denen ich während meiner Laufbahn von der akade
mischen Jugend der Residenz förmlich überschüttet wurde

Daher meine Verwunderung als Feldheim mir eines
Tages in aller Form einen Heirathsantrag machte Ich
mag gelacht haben ich gebe es zu es war roh herzlos
aber wenn Sie bedenken daß Millionäre zu meinen Füßen
lagen und meine Hand begehrten und nun ein junger
eben erst selbstständig gewordener Beamter für den ick
niemals eine ernsthafte Neigung besaß mich zum Altar
führen wollte die Situation war für mich die
leichtlebige Künstlerin die nie geliebt komisch Ich be
weine es aufrichtig mich von diesem Eindruck beherrscht
haben zu lassen das Unglück wäre vielleicht nicht ge
schehen wenn ich die aufgeregten Gefühle des jugendlichen

Schwärmers in liebreicher milder Weise besänftigt ihn
von mir allmälig entfernt hätte

Fortsetzung folgt

Der Metropolit von Bukarest und Primas der
orthodoxen rumänischen Kirche Calink ist am Freitag in
Bukarest gestorben

Der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin
von Baden sind gestern zu längerem Aufenthalte in
Baden Baden eingetroffen und von der Bevölkerung fest
ich empfangen worden

S M Kanonenboot Iltis Kommandant Kapitän
Lieutenant Hofmeier ist am 26 August c in Wilhelms
laven S M Kreuzer Möwe Kommandant Korvetten
Kapitän Böters an demselben Tage in Bombay eingetroffen
S M Aviso Loreley Kommandant Kapitän Lieutenant
Draeger ist am 25 August e in Tultscha Rumänien
eingetroffen und beabsichtigt am 28 ds Mts wieder in
See zu gehen Der Dampfer Electra mit der abge
ästen Besatzung S M Kreuzers Möwe und S M
Kanonenboots Hyäne ist am 26 Auguste in Hamburg
eingetroffen

Der Verwaltung des Städel schen Kunst
instituts zu Frankfurt a M ist zur Annahme des
dem letzteren von dem verstorbenen Rechtsanwalt und
Stadtverordneten Dr v Schweizer testamentarisch ver
machten Kapitals von 100000 Mk die landesherrliche
Genehmigung ertheilt worden

In Folge der Verdoppelung der Loose der
König lich preußischen Klassen Lo tterie tritt eine
Veränderung in der Ziehung ein Es wird nämlich nicht
mehr wie bisher nur Vormittags an den Ziehnngstagcn
gezogen sondern auch Nachmittags Die ganze Ziehung
wird jetzt nicht 22 sondern 48 Ziehungsberichte im Ge

folge haben MDer Verleger des Braunschweiger Tage
b lattes Hofbuchhändler Friedrich Wagner hat sich
vorgestern durch einen Schuß entleibt Der Verstorbene
der in sehr guten ökonomischen Verhältnissen lebte litt
schon seit Jahren an einem schleichenden Nervenübel das
seine Schaffenskraft lahmte und Lebensfreudigkeit trübte
Seine beklagenswerthe That ist vermuthlich die Folge
einer augenblicklichen Störung seiner Geistesthätigkeit ge
wesen denn eine andere Erklärung derselben erscheint aus
geschlossen

Aus Hamburg wird gemeldet Die sechs Salutge
schütze welche der deutsche Kaiser dem Sultan von Zan
zibar zum Geschenk macht werden Anfang September
mit dem Dampfer Zanzibar der Firma W O Swald
u Co von Hamburg verladen werden

Aus Wölfen büttel wird der K Z geschrieben
Vor einigen Tagen hat man mit der Räumung des alten
Bibliotheksgebäudes begonnen und zwar ist zunächst die
große kostbare Bibelsammlung nach dem neuen Gebäude
gebracht worden Diese Bibelsammlung eine der größten
ihrer Art in Deutschland wurde im vorigen Jahrhundert
durch die Herzogin Elisabeth Sophie Marie von Braun
schweig angelegt und durch testamentarische Bestimmung
derselben bei ihrem Tode 1761 der hiesigen Bibliothek
einverleibt Hier befand sich die Bibelsammlung in einem
besonderen Zimmer die einzelnen Folianten waren in
dunkel angestrichenen Regalen aufgestellt Jetzt hat sich
bei einer näheren Untersuchung dieser Regale aber heraus
gestellt daß dieselben sehr kunstvoll aus Jacearaudenyolz
ausgeführt und erst nachträglich mit einer dunklen Oel
farbe angestrichen sind Man läßt nun diesen Oelfarben
strich beseitigen und die alte Politur wieder herstellen
die Regale sollen denn auch im neuen Gebäude die Bibel
fammlung wieder aufnehmen Das Marmordenkmal des
berühmtesten Wolfenbütteler Bibliothekars Lessing eine
Schöpfung des Gothaer Bildhauers Döll aus dem Ende
des vorigen Jahrhunderts ist ebenfalls schon im neuen
Bibliotheksgebäude und zwar im Vestibül aufgestellt wor
den wo das Kunstwerk zu größerer Geltung gelangt
Die vollständige Ueberführung der reichen Bücherschätze
ist bis zum Frühjahr 1887 vertagt dann wird das alte
Bibliotheksgebäude in welchem ein Lessing einst so lange
gewirkt abgebrochen

In Tauteuhayu bei Eisenberg ist am 16 ds Mts
ein dreijähriger kräftiger Knabe nach dem Genuß von
einigen Tollkirschen gestorben

In Metz ist am 26 ds Mts die Hinrichtung
des Raubmörders Rouprich mittels Fallbeil vollzogen
worden

In der Nacht zum Sonntag hat in der Nähe von
Komorn auf der Donau ein Zusammenstoß des von
Pest nach Wien verkehrenden Personenschiffes Iris
mit einem großen Holzfloß stattgefunden So viel bisher
ermittelt wurde sind drei Menschenleben der Katastrophe
zum Opfer gefallen

Die New Iorker Polizei hat im verflossenen
Jahre wegen Trunkenheit nicht weniger als 2248
Knaben und 1056 Mädchen alle unter vierzehn Jahren
verhaftet

Raubmord In eiuem Koupee I Klaffe des Ku
rierzuges von London nach Manchester wurde am Sonn
abend Morgen die Leiche des in Manchester ansässigen
Kaufmanns James Löwe unter Umständen vorgefunden
die auf einen Raubmord schließen lasfen Der Entseelte
hatte sich Tags vorher nach London begeben um eine
Summe von 1200 Pfd Sterling in Empfang zu nehmen
Dieses Geld hat er wie festgestellt worden an seiner
Person gehabt allein es ist verschwunden Sein Regen
schirm war in zwei Stücke gebrochen an seinem Ueber
zieher fehlte der oberste Knopf und die äußere Tasche
desselben ist herausgerissen Es scheint also ein Ringen
zwischen dem Mörder und seinem Opfer stattgefunden zu
haben Ersterer ließ den Revolver mit welchem er Letz
terem die Todeswunde beigebracht im Koupee zurück um
der Affaire den Anschein eines Selbstmordes zu geben

Eine Zeit lang glaubte man auch daß ein solcher vorlag
bis die oben erwähnten Umstände bekannt wurden

Lageskalender
Städtische Sammlung sür unkt und uustgewerbe tm Aich und Waage

amt am groben Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags SO Pfg Entrce

Viüseen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs Änd Gounabends
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Patentschriften Leiezimmer Magdeburgerftrase 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Snier MelSrkelle Poiizei Wachtsiube
H rberuc zur Heiinath Mauergasse 6

liusmmm Bereit, Vorm 11 Borstandssitzung Abends 8 Gesellschaftsabend
im Vereinslokale

Kaufmännischer Verein Frohst Abends 8 im Hotel und Cafee David
Katholischer Gesellenverci Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
verein Freundschaftsbund Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße S
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant
Hofjiiger Nachmittag Famieien Coucert
Prinz Carl Nachmittags und Abends Concert von der s udanefifchen Neger

Militärkapelle
Bad Wittekind Concert von der Capelle des Herrn Musikdir Halle

Montag 3 August 188
ausmiinn Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant

Feldschlößchen

Kauft Verein kertms Ab 8 Gesellschaftsabend im Goldenen Löwen
Polytechnischer Verein Ab 7 gj Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
tzntonioiogischcr Verein für Halle und mgegend Ab 8 in der Franziskaner

Berein ehemal 8 ger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thieinescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren I

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Höllischer Schützenbund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restauraut zum Forsthaus
Halle fcher Turnverein Abends 8 10 Uebung iu der städt Turnhalle
kithervereiu Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David

Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
Ttcnogr whifcheö Bureau es Stolze schen Stenographenvereins Annahme

stellen für Aufträge bei Herrn Langer vor dem Steinthor 5 und bei
Herrn Kaufmann Preißer Karlstraßen und Sophienstraßen Ecke

HaUe ickcS VoltSkas Leipzig rm 6 eöifner so Borgens 3 8 Aderidl
Etnzel Bsd 15 Bfg

Weineck s Wellenbad Klausthorvorstadt Temperatur des
Wassers 17 Grad R

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 27 August

Aufgeboten Der praktische Arzt Dr wc ä Heinrich Joseph
Balthasar Quadflieg Poststraße 3 und Christians Margaretha
Fischer kleine Klansstratze 13 Der Handarbeiter Friedrich
Wilhelm Paul Taubert und Anna Friederike Reutsch Merse
burg Der Kaufmann Emil Richard Necke und Minna Anna
Einige Dinger Nennungen

Geboren Dem Schlosser Karl Zöllner Königstraße 20b
eine T Gertrud Rom Jda Dem Schuhmacher Karl Meyer
Mauergasse 16 ein S Franz Karl Dem Handarbeiter Franz
Krüger Breitestraße 17 ein S Felix Ferdinand Fünf un
eheliche Söhne

Gestorben Der Kaufmann Julius Wilhelm Dittmar 29J
4 M 16 Tg Geiststraße 60 Des Kupferschmied Wilhelm
Pläse T Clara Else 6 M 16 Tg Wörmlitzerstraße 9a
Die Wittwe Wilhelmine Banmbach geb Scharf 61 I 1 M
3 Tg Klinik Des Elsendreher Karl Matthäus T Emma
1 I 2 M 9 Tg Ludwigstraße S Louise Sandring 70 I
5 M 29 Tg Fewstraße 10b Des Schlosser Albin Iahn
T Anna Hedwig 3 M 23 Tg Liliengasse 2 Des Schmied
Gustav Flemming S 3 M 15 Tg Leipzigerstraße 57
Des Kolportage Buchhändler Gottlieb Richter S Erwin Otto
9 M 11 Tg V Vereinsstraße 6 Des Mehlhändler Bert
hold Reiche S 8 Tg Königstraße 19 Des Weißgerber
meister Hermann Spanneberg T 22 Tg Knttelhof 5 Die
Wittwe Christiane Rechenberg geb Teller 85 I 6 M 13 Tg
Siechenstation Des Tischler Franz Clarus S Hermann
Franz 10 M 7 Tg Weingärten 23 Des Fabrikarbeiter
Andr Knopf S Willy Max 4 M 8 Tg Pfännerhöhe 1
Ein unehel S

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 13 V 9 51 B
10SS B stis Köchen 11 31V
1 24 N 3,10 N S SO N 5 33 A
10 30 A 12 S A IM Köthen

Nach Leipzig Z4 20 fr 7 30 V
M 25 V 10 1S V H11 30 V
1 40 N F3 20 N 5 8 N
U 1SA 7 10 A 3 5 A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 fr

Nach Halberstadt 7 40 V 11 3S B

3 S N 6 0 A 9 25 A stisHalberstadt
Nach Kassel 5 10 V 7 45 V bis

Eisleben 9 0 V 11 43 B 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
fbis Eichenberg 9 30 Abends stis
Nordhausen 10 37 A

Nach Toran 7 57 B 1 33 N 7 24
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20 N bis Weißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A stis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kosen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N
6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52
st Köchen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41
2 45 fr

Von Leipzig K5 52 V 7 9
88 42 V 9 43 V S11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4

N 5 31 N Z7 37 A 8 2Z A
M 53 A 10 27 A 11 53 A

Bon Halberftadt 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadr
10 5 1 16 M 4 55 N 8 SV Ä

Von Kassel 6 55 V st Nordhau
7 14 V 10,5 V st Eichende

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Von Sorau 7 4 V ston Finstcr
walde 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 S 2 4S
N st Weißenfels 5 15 N 5 33
N 8 3 A 9 1 i 10 56 ASonn u Festtags 10 12 A
V Kösen

Von Berlin 8 20 B v Bitter
feld 10 3 V 11 31 2 S0
N ston Bitterfeld 5 44 N 5 23

9 0 A 10 53 A 4 21
Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposte
Posthof Halle

Nach Schasftiidt S 45 V 3 0 N N Bon Schafstiidt 8 35 V 7 5
Nach Salzmünde 6 0 V 3 0 N Bon Salzmiinde 10 0 V 7 30
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Uebersicht der Witterung

Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenana c
Städten folgende Petersburg s 17 Hamburg s 15 Mein

20 Karlsruhe j 17 München 16 Chemnitz j 16 Berlin 18
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Sonntag den 29 August

Neues Theater Die Zauberflöte
Altes Theater Des Königs Befehl Rezept gegen

Schwiegermütter
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Auch in diesem Jahre habe ich das Waarenlager nnd zwar für sämmtliche Abtheilungen zn den denkbar niedrigsten Preisen ans
gelegt nnd bietet sich dadurch meine werthen Kunden Gelegenheit recht vortheilhast einznkaüsen Wegen vorgerückter Saison habe
ich auch sämmtliche Mi zum Ausverkauf gestellt es wird daher bis ans weiteres der JuveNtnr Ansverkans fortgesetzt

wegen vorgerückter Saison nnr 23 Z5 nnd 30 Pfg
Nachstehend einige Artikel welche im Preise besonders zurückgestellt worden sind

Seidene Met 2,50 n 3 Mk Grosze Posten in M reinwoll
größte Wenhelten dieser Saison s Mt We GeM MilM Mimne Mppö8 kor

ämen ü bisher Verkaufspreis 2,50 4,00 Jnventnr Preis l,50 1,75 pr Mr
Größere Posten M halvwott Jnventnr Preis 40 50 nnd 00 Pfg

Sämmtliche Stoffe sind mit dem Juventur Berkaufspreis versehen
Dem Ausverkauf sind ferner hinzugefügt worden

15V Stuck reinwollene I Ä n t tr bisheriger Saisonpreis 1,ZV jetzt im Preise ans M
nd S7 Pfg zurückgesetzt m z s w

8/4 breite grau roth
Matratzen mW BettSrelle

Meter 8S
Größere Posten

Hemdentuche bessere Qualitäten
Inventur Preis SV 8 n 4V Pfg pr Mtr

Herren Hemden
aus besten Qualitäten Hemdentuch und Dowlas

mit Falten gearbeitet Stück Mk IS
Waschstoffe

zu Knaben nnd Herren Anzügen
Mtr SV 6 nnd 75 Pfg

Gestrickte Damen Röcke
grau und brann Vigogne

Stück Mk 1,5 5
Größtes Lager in

M breit Schürzen Leinen
Meter 6 nnd 5 Pfg

8/4 breite reinleinen und rosa
Bettdrclle nS Inletts

Meter Mk 1,5 nd l,75

Großes Lager von noch vorräthigen in reiner Wolle mit Pelz und Plüsch garnirt nur aus
Modellen bestehend statt 50 u 60 Mk nur 18 24 Mk Mk 7,50 9,00 Ein Posten
Stück 7,50 9,00 Mk Ca 200 Stück und Z dieser Saison Mk 7,50 9 12 Ein Posten SkvAvi
Iisvvlovli und ii 7,50 9,00 Stück Mark 2,50 8 4 u M 90 Pfg 8/4Mzisitt l lü i V 2 Rm in braun u schwarz chou uzzsmZL zfloWW s j Ztchu niroG Wlirwzz mksW

Großes Lager U Stück Mk 3
WeiM Bett Danmste

grofte Dessins Answahl
Meter Pfg
Bettdecken

bessere Qualitäten
Stück Mark S 3,S5 S,5

Knaben MDchenhnnden Beinkleider
aus Prima Hemdentuch und Dowlas

bedeutend herabgesetzt
Gestrickte Damen Röcke
weiß Baumwolle mit rother Kante

Stück Mk Z,SV
Grotze Taillen Tücher

für Damen
Mohair Wolle SO nnd SS Pfg pro Stück

Reinlei Gerstenkorn HaiiMcherv
abgepaßt

Dutzend Mk 3,5 Stück S Pfg

Größere Posten
ein MM

sind enorm im Preise zurückgestellt worden
Damen Hemven

aus Prima Hemdentnch nd Dowlas n it Spitze
Mk R,SS und l,S

Sommer Röcke fnr Damen
Prima Lüster mit Pliss6

Stück Mk L,S5
Gestrickte Zephir Damen Röcke

MM Handarbeit WU
statt 8 nnd ZS5 Mk nnr Mk SS

Bett Inletts
Prima Qualitäten

Mtr SS 45 Ä Pfg
MZ Möbel und Gardinen Stoff mit Franze Verl Elle 38 nnd 27 Pfg

Große Posten nur beste Auol Stück Mk 2,5 2,75,3,3,50,4 6

VüII A kr iriTheils durch Ueberproduktiou theils durch die große Konkurrenz der Webereien haben diese Artikel eine
Preisermäßigung von 15 SV Prozent erfahren Ich werde daher meinen werthen Kunden beim Kaufe dieses Artikels
große Vortheile in Anrechnung bringen

ISO NA mit Ginfasinng in großer Auswahl Mtr W 80 n 75 Pfg
130 isIlKZUrMssSss mit Ginfassnng in großer Auswahl Mtr 75 65 n 55 Pfg

8
4 Ä S SSAAAU HVZ I SS TAAR ÄSIRGIK 0 N 45 Pfg
4 Z S I L sT I SS ÄS SZ Z ES SIS 30 n 35 Pfg

Für den redaktionelle und Inieratentbeil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz icke Ruckdruckerei M Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 lHr Morgens bis 7 Uhr Abends i

Hierzu S Beilagen
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